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Postulat 
 
„Sauberer Strom für Allschwil (Atom- und CO2-frei)“ (Version 2, nach dem 24. April) 
 
Antrag: 
 
Der Gemeinderat wird gebeten zu prüfen und zu berichten, wie und ob der Strombedarf Allschwils 
in Zukunft zu 100% aus erneuerbarer Energie gedeckt werden kann. Damit würde das 
Versprechen, dass Allschwil auch ohne Label auf dem besten Weg zur Energiestadt sei, zu einem 
weiteren folgerichtigen Teil erfüllt. Beim Stromlieferanten wären dann CO2- und atomfreier Strom 
zu bestellen, der aus Wasserkraft, Windkraft und Photovoltaik gewonnen wird. Falls der GR 
andere effiziente Wege findet, unser Anliegen aufzunehmen, sind wir offen dafür. Hauptsache 
Allschwils Energiezukunft wird erneuerbar! 
 
Begründung: 
 
In der letzten Fragestunde legte GR Robert Vogt die aktuellen Stromkosten und die eventuellen 
Mehrkosten bei einem Bezug von 100% erneuerbarer Energie vor. Zur Erinnerung: Das waren 
aktuell 2,5 Mio. kWh zu 463'000 Fr : CO2 frei (Wasserkraft- und Atomkraftstrom) mit einem kleinen 
Anteil Ökostrom. 
Die Mehrkosten für ausnahmslos erneuerbar produzierten Strom würden sich auf + 2 Rp./kWh 
belaufen, das macht zusätzlich 55'000 Fr.. Auf die Bevölkerung verteilt sind das 2.80 Fr pro 
Jahr/Person. 
Auf kantonaler Ebene hat das Volk der Regierung den Auftrag gegeben, von AKWs Abstand zu 
nehmen. Gegenwärtig gefährden Chemiemülldeponien unser Trinkwasser und oberhalb der 
Trinkwasserfassung Hard stehen zudem total fünf AKW Reaktoren, welche bei Weitem 
unberechenbarere Risiken bergen als Deponien (also ob das nicht schon reichen würde)! 
Abgesehen davon ist der Verarbeitungskreislauf von Uran eine humanitäre und ökologische 
Katastrophe von A-Z. Es ist daher nur logisch, dass wir unseren Strom verantwortungsvoll und 
sauber produzieren lassen, auch wenn das etwas mehr kostet. Arlesheim, Aesch, Bretzwil, 
Gempen, Lupsigen, Muttenz und Reinach sind uns da schon voraus!  
 

Allschwil, den 24. April 2010 
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